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   Die Gruppe Bonn e.V. lädt zur Jubiläums - Zuchtschau mit  

zusätzlichem Rahmenprogramm am Tag des Hundes ein 
 

Sonntag, 11. Juni 2017 

Beginn: 10 30 Uhr 

Richter:  Richard, Gabriela, Kamen 

Ort:   Clubheim der Gruppe Bonn e.V. in Alfter,  

   Buchholzweg 

Pokale:  Na klar, lasst Euch überraschen 

Zuchtschauleiter: Alfred Boos, 02283 7533, Krummenast 14, 
   53567 Buchholz, alfred-boos@t-online.de 

Meldungen:  während der Zuchtschau 

Meldegeld:  Zuchtschau   15,00 € 
   Jüngsten und Veteranen   8,00 € 
   Baby      5,00 € 
  
 
     !!! Ahnentafel und gültiger Impfpass sind erforderlich !! 
 

 
Fürs leibliche Wohl wird gesorgt. 

!!  Die Gruppe Bonn freut sich auf Euer Erscheinen  !! 
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Karneval bei der Gruppe Bonn am 18.2.2017 

Wie es sich für eine Gruppe im Rheinland zu Karneval gehört, hatten 
wir beschlossen, in diesem Jahr auch ein Treffen unter diesem Motto 
zu veranstalten. 

Das Heim war schön geschmückt, Getränke und Kuchen in ausreichen-
der Menge vorhanden. Die meisten Gäste waren der Aufforderung: 
„mit Kostüm und Pappnas“ gefolgt. Und so feierten wir bei schwung-
voller Karnevalsmusik und Gesang. Einige ließen es sich nicht nehmen, 
eine flotte Sohle auf‘s Parkett zu legen. Sogar unser jüngster Gast 
machte eifrig mir. 

Und Jessica hatte eine tolle Büttenrede vorbereitet, die ich Euch nicht 
vorenthalten möchte. 

                                            

B üttenrede K arneval 2017B üttenrede K arneval 2017B üttenrede K arneval 2017B üttenrede K arneval 2017     

D es D ackels L eben ist heute m ein M otto, 
drum  handelt die R ede diesm al vom  O tto. 

A m  11.11.2011 geboren 
hatten  die W elpen sich gegen die W elt verschw oren. 

A usgezogen ins neue zuhause 
feiert die  neue F am ilie ne Sause. 

Seine L ieblingsbeschäftigung, m an kann es kaum  glauben, 
ist des F rauchens N erven zu rauben. 

So erzähle ich euch von diesem  D ackel, 
m it dem  ich durch so m anchen W ald w ackel. 
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A m  liebsten  m ag er es, w enn die Sonne scheint 
und raus geht er n icht, w enn der H im m el w eint. 

Im  W ald geht er gerne m it m ir auf die Jagd, 
w o er sich in  jeden B au rein  w agt. 

So m anchen Fuchs hat er in  die F lucht getrieben,  
fast im m er ist danach der B au leer geblieben. 

A ls Jagdhund zeigt er sein  können auf der Schw eißfährte. 
In  diesem  F ach bew eist er gerne, dass er ist ein E xperte. 

D och am  allerliebsten , m an glaubt es n icht, 
sitzt er auf‘m  A nsitz m it super A ussicht. 

U nd ist die Jagd dann endlich vorbei, 
gibt es im m er eine extra L eckerei. 

A m  besten  schm eckt vom  M etzger die W urst 
und einen N apf M ilch gegen den D urst. 

S ind w ir dann m üde, w ie soll es auch sein , 
ab in  M uttis B ett, m itten  hinein. 

Ihr noch ein P lätzchen frei lassen? 
N ein! das sieht O tto ganz gelassen . 

S ie kann doch auf dem  Sofa schlafen  geh‘n , 
und ich m ich unter die D ecke dreh‘n . 

D enn da ist es besonders kuschelig 
und jeder U m zug ins K örbchen ist zu m ühselig. 

U nd w eil O tto ist so w undscherschön, 
ich ihm  im m er die nassen H aare föhn. 

So m anchen Preis hat er schon gew onnen, 
das m acht m ich als M utti besonders besonnen. 

Z usam m en erliefen w ir so ein ige T itel. 
A ber die A usstellungen sind ein  anderes K apitel. 

N atürlich hat der O tto auch noch ein anderes H obby 
und das ist im  G arten flitzen m it seinem  F reund B obby. 

A uch apportieren  m acht er gern , 
dafür liegt der G ehorsam  fern . 
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„W arum  soll ich hören  w as M utti sagt? „ 
U nd O tto w eiter genüsslich am  H ausschuh nagt. 

U nd dann gibt es ja auch noch das andere G eschlecht, 
denn die D am enw elt findet O tto n icht schlecht. 

Ist seine F reundin  in  N achbars G arten , 
dann kann er es kaum  erw arten . 

U nd schw upp geht es dann über den Z aun, 
da kann m an ja n icht seinen A ugen trau‘n . 

eine D am e hat es ihm  sehr angetan, 
da leidet er besonders unter L iebesw ahn. 

U nd darum  dachten w ir, w arum  auch nicht, 
und O tto erfüllte seine Pflicht. 

U nd so geschah es pünktlich zu R osenm ontag, 
dass bei E lly w as K leines in  der W urfbox lag. 

E lf kleine rote L anghaar Pappnasen 
liefen  schon bald über den F rühlingsrasen . 
A uch Onkel B obby kom m t gerne zu B esuch 

auch w enn die spitzen W elpenzähne sind ein F luch. 
D och schon bald w erden die kleinen Pappnasen erw achsen sein 

und springen w ie V ater O tto über Stock und Stein . 
Ich könnte euch noch so viel erzählen  über diesen W icht 

aber dafür reicht eine G eschichte n icht! 
U nd so, liebe F reunde, ist der L ebenslauf. 

W as nehm en w ir für unsere D ackel nicht alles in K auf. 
S ie steh‘n  ja doch im m er an erster Stelle 

und stört uns auch oft in der N acht ihr G ebelle. 
D ie D ackel haben uns M enschen doch voll im  G riff 

U nd das letzte W ort ist im m er ein  W iff. 
In  diesem  Sinne w ünsche ich euch allen , 

m öge euch auch bald das D ackelvirus befallen . 
 
A LA A F   
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Aufruf !! 
 

Wie jedes Jahr, finden auch im diesem Jahr einige Aktivitäten statt. 
Und dafür brauchen wir Eure Hilfe. 

Helfen kann jeder von Euch, denn Arbeit haben wir immer. 

Im Juni findet unsere Zuchtschau statt. 
Einen Tag vorher muss auf unserem Klubgelände einiges aufgebaut 
werden. Auch am Tag der Zuchtschau brauchen wir helfende Hände 

und anschließend muss auch wieder alles aufgeräumt werden. 
Es hört sich viel an, ist es auch für 5 Leute! Mit mehr sind wir ruck zuck 

mit allem durch. 

Im August, haben wir unser Ausstellungs-Wochenende. 

Die Vorbereitungen beginnen da am Freitag und Sonntag nach der 
Ausstellung muss die Halle wieder geräumt werden. 

Gerne nehmen wir zusätzlich Salat und Kuchenspenden. 

Wenn ihr Fragen habt, sprecht uns einfach an. 
Vielen Dank für eure Hilfe 

 
Der Vorstand 

 
Unser Vorstand und die Obleute sind wie folgt zu erreichen: 

1. Vorsitzender / Obmann für Alfred Boos, Tel. 02683/7533 
    Ausstellungswesen und BHP E-Mail: alfred-boos@t-online.de   
2. Vorsitzende und  Jessica Patt, Tel.  02683/7533  
    Öffentlichkeitsarbeit  E-Mail: jessica-patt@t-online.de  
Schatzmeister   Karl-Josef Schwarz, Tel. 02241/318645     
       E-Mail: karl-josef.schwarz@arcor.de 
Schriftführerin   Elftraut Weber, Tel. 02222/934050  
                                             E-Mail: elftraut@web.de 
Zuchtwartin und  Susanne Rohrbeck-Robens, Tel.02251/861465 
Obfrau für Jagdgebrauch E-Mail: susanrohrbeck@aol.com 
Platzwart   Manfred Robens, Tel. 02251/861465 
 

Homepage der Gruppe Bonn:   www.dtk-bonn.de 
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Veranstaltungen der Gruppe Bonn e.V. 

Samstag, 01. April Übungsnachmittag 
Beginn 13.00 Uhr Aufräumarbeiten Gelände, Frühjahrsputz im Heim 
Beginn 17.30 Uhr Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 15. April Übungsnachmittag 
Beginn 15.30 Uhr Ostereiersuchen (Einladung s. S. 13) 
Beginn 17.00 Uhr Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 29. April 
Beginn 17.00 Uhr Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 29. April     Wandertag gemeinsam mit 
Beginn 11.30 Uhr       unseren Terrier Freunden in Alfter 
17.00 – 17.30 Uhr     Welpen/Junghund Gruppe 
      Einladung s. Seite 13 

Samstag, 06. Mai  Übungsnachmittag 
Beginn 15.30 Uhr        Arbeit mit dem Hund 
17.00 – 17.30 Uhr       Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 13. Mai  
17.00 – 17.30 Uhr       Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 20. Mai  Übungsnachmittag fällt aus 

Samstag, 03. Juni  Übungsnachmittag 
Beginn 15.30 Uhr        Arbeit mit dem Hund 
17.00 – 17.30 Uhr       Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 10. Juni  
Beginn 15.30 Uhr       Aufbau für die Zuchtschau 
17.00 – 17.30 Uhr       Welpen/Junghund Gruppe 

Sonntag, 11. Juni        Tag des Hundes - Jubiläumszuchtschau 
Beginn 10.30 Uhr   Einladung s. Seite 3 

Samstag, 17. Juni       Übungsnachmittag 
Beginn 15.30 Uhr        Arbeit mit dem Hund 
17.00 – 17.30 Uhr       Welpen/Junghund Gruppe 

 Samstag, 24. Juni  
17.00 – 17.30 Uhr       Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 01. Juli    Grillfest (Einladung s. S. 13) 
Beginn 14.00 Uhr   Arbeit mit dem Hund 
17.00 – 17.30 Uhr        Welpen/Junghund Gruppe 
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Samstag, 08. Juli  
17.00 – 17.30 Uhr        Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 15. Juli     Übungsnachmittag 
Beginn 15.30 Uhr    Arbeit mit dem Hund 
17.00 – 17.30 Uhr       Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 22. Juli  
17.00 – 17.30 Uhr       Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 29. Juli  
17.00 – 17.30 Uhr      Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 05. Aug.      Übungsnachmittag 
Beginn 15.30 Uhr       Arbeit mit dem Hund 
17.00 – 17.30 Uhr      Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 12. Aug.  
17.00 – 17.30 Uhr  Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 19. Aug. Übungsnachmittag 
Beginn 15.30 Uhr       Arbeit mit dem Hund 
17.00 – 17.30 Uhr      Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 26. Aug.     Spezial – Ausstellung 
                                     (Einladung s. S. 16)) 
 Sonntag, 27. Aug.      Landessieger – Ausstellung 
    (Einladung s. S. 16)  

Samstag, 02. Sept.    BHP Prüfung 
   (Einladung s. Hauspostille 3/2017) 

Sonntag, 03. Sept.     BHP-S Prüfung 
   (Einladung s. Hauspostille 3/2017) 

Samstag, 10. Sept. 
17.00 – 17.30 Uhr      Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 16. Sept.    Übungsnachmittag 
Beginn 15.30 Uhr      Arbeit mit dem Hund 
17.00 – 17.30 Uhr     Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 23. Sept. 
17.00 – 17.30 Uhr    Welpen/Junghund Gruppe 

Samstag, 30. Sept. 
17.00 – 17.30 Uhr    Welpen/Junghund Gruppe 
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Am Samstag den 19. März 
2017 haben wir in unse-
rem Klubheim einen klei-
nen Einblick in die Begleit-
hundeausbildung erhalten. 
Ich hoffe allen Anwesen-
den einen ausführlichen 
Überblick über die BHP 
Ausbildung gegeben zu 
haben.  
 

Anhand meines Beamervortrages ging es durch einzelnen Themen und 
die Prüfungsordnung der BHP und BHP S. Am Ende der Veranstaltung 
gingen wir ins Freie, um einige Übungen auch in Natura zu zeigen. So 
stellten  meine beiden Trainerkolleginnen die Arbeit: Abrufen mit und 
ohne Halt, Ablage, Slalom laufen, Freiarbeit usw. vor.  
 
Alfred Boos 

 
 

Wir gratulieren Manfred Robens, 

dessen Hündin Rubina Gräfin Schloss Tennenberg den Titel als erfolg-
reichster Ausstellungshund des Landesverbands Rheinland e.V. errun-
gen hat. 

 

Herzlich WillkommenHerzlich Willkommen

�� Zur BHP Info Veranstaltung der Gruppe Zur BHP Info Veranstaltung der Gruppe 

Bonn e.V. im Bonn e.V. im 

�� Deutschen Teckelklub e.V.Deutschen Teckelklub e.V.
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Welpen / Junghund-Gruppe 

 
Seit  Anfang Januar trifft sich jeden Samstag auf dem Clubgelän-
de die Welpen/Junghund-Gruppe und treibt mehr oder weniger 
ihr Unwesen dort. 
 
Elf kleine Dackelchen haben mit ihren Zweibeinern den Grund-
stein gelegt gemeinsam zu lernen.  Einen Nachteil hat das Ganze 
schon, die Kids wachsen und entwickeln sich zu schnell. 
Die Ersten wechseln Ende März in den BHP-Kurs und somit brau-
chen wir Verstärkung. 
Wer Lust und Laune hat, mit uns gemeinsam die ersten Schritte 
zu gehen, darf sich gerne melden. 
 
Die Dackelkids sind alle in einem Alter von 10 Wochen bis 10 
Monate. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das erste Gruppenbild, 7 kleine Teckelchen und ihre Zweibeiner. 
 
Anmeldung und weitere Informationen über Susanne Rohrbeck-
Robens, Tel. 02251 861465 
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Rasseübergreifendes Ringtraining 
 
Am 4. März veranstalteten wir zum Auftakt in die Samstagstref-
fen 2017 in Cooperation mit unseren Freunden vom KfT (Terrier-
verein) ein Ringtraining. Es waren nicht nur unsere Teckel ge-
fragt sich zu präsentieren sondern auch einige teilnehmende Ter-
rier. Es war schön zu sehen, wie die einzelnen Rassen vorgeführt 
werden. So muss man mit einem großen Schwarzen Russischen 
Terrier im Eilschritt durch den Ring laufen um den Hund optimal 
zu zeigen und mit unseren dagegen sehr kleinen Hunden zwar 
auch flott aber im Vergleich dann doch eher „gemütlich“ durch 
den Ring gehen. 
Auch in der Standpräsentation zeichneten sich Unterschiede ab. 
So wird unser Dackel aus dem Lauf heraus in den Stand ge-
bracht, die Terrier werden gestellt und ausgerichtet um die 
Schokoladenseite bestmöglich hervorzurufen.  Bei einigen Ter-
riern wird sogar die Rute unterstützend an die richtige Stelle ge-
halten, da diese nicht wie bei unseren Dackeln einfach „nach un-
ten hängt“.  
 
Die Übungsstunde wurde gekonnt geleitet von Anne Brambrink 
und Christa Roovers (beide Kft) und es hat uns sehr viel Spaß 
gemacht. Ich denke auch der Austausch der verschiedenen Aus-
steller war für beide Seiten sehr interessant. Auch hoffe ich, dass 
wir bei unseren Ausstellungsanfängern das Interesse geweckt 
haben.  
 
Gerne möchten wir diese Übungseinheit wiederholen. Nicht nur 
weil es Spaß macht sondern auch für die Sozialisierung unserer 
Hunde. So ist es für so manchen Dackel nicht selbstverständlich, 
dass eine andere Hunderasse auf unserem Platz herumläuft. 
 
Jessica Patt 
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Einladung zur Ostereiersuche 

Der Osterhase wird am 15. April dem Teckelclub einen Besuch 
abstatten und so laden wir alle Mitglieder und Gäste ein, sich an 
der Ostereiersuche zu beteiligen. 

Damit der Osterhase auch weiß, wie groß sein Körbchen sein 
muss, bitten wir um Anmeldung bis zum 10. April. 

  
 

Einladung zur Wanderung mit unseren Terrierfreunden 

Am 29. April laden wir zu einer Wanderung auf den Höhen von 
Alfter und anschießend gemütlichem Grillen auf unserem Ver-
einsgelände ein.  

Damit wir für die Verpflegung planen können, bitten wir um An-
meldung bis zum 22. April.  

 
 

Einladung zum Grillfest am 1. Juli 

Auch in diesem Jahr haben wir uns vorgenommen ein sommerli-
ches Grillfest zu veranstalten. Bitte in diesem Fall wegen der Pla-
nung bis zum 24. Juni anmelden. 

 
 

Ansprechpartner für alle Veranstaltungen: Elftraut Weber, 
Tel. 02222/934050, E-Mail: elftraut@web.de 

 



Nr. 2/2017 Seite  13 

 

Ausstellungserfolg auch ohne Dackel 
 
Es ist ja sicherlich vielen bekannt, dass ich sehr gerne meine Hunde 
auf vielen Hundeschauen präsentiere. Auch scheue ich nicht davor zu-
rück, mal einen anderen Hund an die Vorführleine zu nehmen und in 
den Ring zu stellen. So hatte ich auch schon mal den einen oder ande-
ren Erfolg mit anderen Hunden.  
Im letzten Jahr wagte ich mich dann an die Präsentation einer kom-
plett anderen Rasse: unseren Quotenterrier Julie. Sie ist ein 
Norwichterrier und ich kann euch sagen, Terrier werden doch anders 
vorgeführt als Dackel. Naja gesagt getan, wir meldeten Julie zur Spezi-
alausstellung in der Terriergruppe in Bonn. Wir haben viel geübt im 
Vorfeld, damit auch nichts schief gehen konnte. Am Ausstellungstag 
selber passte unserem Julchen die Richterin nicht so ganz recht und 
Zähne zeigen ? nein danke � so wurden wir mit SG (sehr gut !!) be-
wertet, dem zweithöchsten Formwert nach Vorzüglich. Ich war stolz 
wie Oskar, denn sehr gut ist ja wie der Name sagt, sehr gut! Wir haben 
unsere Sache doch ordentlich gemacht.  
 
Jetzt hatte ich doch etwas Blut geleckt und wollte es gerne nochmal 
versuchen, zudem in diesem Jahr ein männlicher Juror am Start war, 
was für unser Julchen ja immer noch besser ist als 5 Frauen. Also hat 
Dagmar den Spaß mitgemacht und das Julchen erneut zum Wettbe-
werb angemeldet. 
Ende Dezember in der weihnachtlich geschmückten Jupp Gassen Halle 
in Oberkassel. Tag der Ausstellung, Julchen hatte im Ring die Start-
nummer 1, was ich aus der Dackelszene nicht gewohnt bin. Unsere 
Langhaarteckel sind immer als letztes dran nach Kurz- und Rauhaarte-
ckeln. Sichtlich nervös betrat ich den Ring und als ob Julie wusste um 
was es ging, lief sie mit mir über den glatten Boden, den sie kurz vor-
her noch als recht doof bewertet hatte. Nach einer halben Runde lau-
fen ging es schon auf den Richtertisch. Zähne zeigen, Fell bewerten, 
Gesamterscheinung beurteilen, all das kenne ich auch von den Dackeln 
und doch war es etwas anderes. Dann einmal auf und ab laufen und 
im stand vor dem Richtertisch präsentieren. Ich habe mich neben das 
Juchen auf den Boden gekniet und sie so gut es ging präsentiert.  Und 
wir wurden dieses mal für die Arbeit belohnt! Unser Formwert war Vor-
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züglich 1 mit den Anwartschaften auf den VDH Champion und den KfT 
Champion und da es keinen anderen Norwichterrier gab, bekamen wir 
auch das BOB ( Best of Breed = Rasse Bester) und das hieß, dass wir 
am Nachmittag noch einmal in den großen Ehrenring durften.  Die Zeit 
bis dahin vertrieben wir uns mit einem Spaziergang am Rhein, netten 
Gesprächen und einem gewonnenen Fotoshooting bei dem anwesen-
den Profifotographen. Die Bilder sind wirklich klasse geworden und es 
hat mir mal Spaß gemacht vor der Kamera zu stehen, und das wo ich 
doch immer sage, dass ich lieber hinter der Kamera stehe, weil ich 
mich selber für nicht sehr fotogen halte.  
Im großen Ehrenring, bei dem 17 Hunde um den ersten Platz kämpf-
ten, war es für uns dann allerdings nach einer Ehrenrunde und einer 
Standpräsentation leider sehr schnell zu Ende. Aber dennoch hat es 
Spaß gemacht und ich muss sagen, obwohl unser Julchen keine Lust 
mehr hatte und lieber noch eine Runde geschlafen hätte, hat sie 
nochmal schön mitgemacht. 
 
Das war nunmehr das letzte Erlebnis in meinem Jahr 2016 und es war 
nun wirklich ein schöner Tag, den wir mit den Terrierfreunden ver-
bracht haben.  
 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle nochmal bei Dagmar, denn 
ohne sie wäre dies nicht möglich gewesen für Julie und mich. 
 

 
Jessica Patt 
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E inladung zur LandessiegerE inladung zur LandessiegerE inladung zur LandessiegerE inladung zur Landessieger----    und Spezialund Spezialund Spezialund Spezial----        
A usstellung der D TK  G ruppe B onn  A usstellung der D TK  G ruppe B onn  A usstellung der D TK  G ruppe B onn  A usstellung der D TK  G ruppe B onn      

70 Jahre G ruppe B onn70 Jahre G ruppe B onn70 Jahre G ruppe B onn70 Jahre G ruppe B onn     
    

    
    
    
    

    
950 Jahre G em einde A lfter950 Jahre G em einde A lfter950 Jahre G em einde A lfter950 Jahre G em einde A lfter    

    
    

Spezial-Ausstellung Samstag, den 26.08.2017 
Richter:  

Langhaar und Kurzhaar C. Kleister 
Rauhhaar A. Tornau 

 
Landessieger-Ausstellung Sonntag, den 27.08.2017 

        Richter:   
Langhaar und Kurzhaar A. Tornau  

Rauhhaar C. Kleister 
 

vorbehaltlich meldebedingte Änderungen 
 

    

Redaktionsschluss für das III. Quartal 2017: 15.06.2017 

     


